
SAMSTAG, 2. OKTOBER 2004 VOLKSI CDHOT BALZERS SCHNUPPERT A N  PLATZ 1 
BLATT I D l  \ J  I i  I VORSCHAU 3.  LIGA 2 0  

FUSSBALL-TERMINE 
1 Nationalen A Frauen 1 

SC LUwln.ch - Ruggell-Licchtcnstein Sa 19.30 ; 

Challence Lenstue  1 

Vaduz - Baden Sa 17.30 \ 

2. Llea Inteireeional 
USV Eschen-Mauren - Rnpperswil-Jona Sa 16.00 ; 
Amriswil - Balzcrs Sa 16.00 i 

3. Lies 
Diepoldsau - USV Eschen-Mauren ' Sa 17.00 
Eschenbach - Balzers So 16.00  1 

Garns - Schaan Sa 16.00 
Uznach - Triesenberg - . ; So 16.00 ' 
Linth - Triesen Sa 17.30 • 
Rorschacherberg - Ruggell . . So 14.00 ; 

3. Liga Frauen 
Thusis-Cozis - TVicscn • So 16.00 : 

4. Uca 
. Vaduz - Rcbstein Sa 17.00 i 
Schaan Azzurri - Rhcincck Sa 17.30 

5. Llea 
USV Eschen-Mauren-Triesenberg Sa 18.00 • 
Schaan - Triesen Sa 15.30 

Veteranen 
Balzcrs - Flums Sa 17.00 j 

U19 
Vaduz - Baden So 15.00 j 

U19 Frauen . . ;  

FC Bremgarten - Ruggell-Licchtcnstein So i4.oo ; 

•' U18 ' 
Team Liechtenstein - Winterthur in Ruggell Sa 15.00 

U16 
Team Liechtenstein - Winterthur in Triesen So 14.00 | 

U15 
Team Liechtenstein - Wil in Schaan So 16.00 

U14 
St. Gallen Nord - Team Liechtenstein .in Abtwil So 12.00 j 

U13 " 
Team Liechtenstein - Amriswil in Eschen Sa 11.00 

Junioren B 
Balzcrs (Promotion) - Widnau Sa 15.00 • 
Triesenberg - Schlucin , Sa 16.00 rj 

Junioren C 
USV/Ruggell (Promotion) - Ems in Ruggell Sa 15.00 ; 

Junioren D 
USV Eschen-Mauren - Vaduz (1 .Stkl.) Sa 14.00 : 
Balzcrs a - Mömlingen Sa 14.00 : 
Buchs - Triesenberg Sa 13.30 

Juntaren E 
Vaduz a - Turnier in Ems Sa 10.30  ! 

Vaduz b - Turnier in Vaduz Sa 10.00 : 
USV (ül.Gr.lB)-Ttimicr in Schcllcnbcrg Sa io.oo •; 
USV (E2,Gr.2B) - TUmier in Triesen Sa 12.00 j 
USV (E2,Gr.2C)-Turnier in Haag Sa 10.00 ; 
Schaan a - Turnier in Haag , Sa 10,00 
Schaan b-"nimicr in Vaduz. Sa 10,00 ! 
Triesenberg - TUmicr in Triesenberg ; Sa 12.00 '' 
Triesen a - Turnier in Vaduz. Sa 10.00 ' 
Triesen b - Turnier in Triesen Sa 12.00 
Triesen c - Turnier in Triesenberg  v Sa 12.00 

Junioren F 
Vaduz a - "Airnicr in Triesen Sa 10.00 
Vaduz b - Turnier in Vaduz Sa 10.00 

• Schaan a - Turnier in Triesenberg Sa 10.00 
Schaan b - Turnier in Vaduz. Sa 10.00 ; 
Schaan c - Turnier in Schaan Sa 10.00 i 
Schaan d - Turnier in Triesen Sa 10.00 i 
Triesenberg b - Turnier in Triesenberg Sa 10.00 
Triesenberg a - Turnier in Schaan Sa 10.00 ; 
Triesen a - Turnier in Schaan Sa 10.00 , 
Triesen b - Tiimier in Triesen Sa 10.00 '• 
Triesen c - TUmicr in Vaduz Sa 10.00 

FUSSBALL  
Challenge League. 10. Runde 
Gestern spielte: 
Winterthür - Baulmes .1:2 (0:1) 

Samstag, 17.30 Uhr: Vaduz. - Baden (SR Rngalla). Mcyrin -
Wühlen (Rutschi). 19.30 Uhr: Chiasso - Concordia Basel (Da 
Fonscca), Yverdnn - Bulle (Bertolinil, Luzcrn - Sion (Circhet-
ta). ~ Sonntag, 14 J 0  Uhr: YF Juventus - Bcllin/ona (Wcrme-
linger). 16.00 Uhr: Lugano - Wil (von Kilncl). 

1. Yverdon 9 16:4 22 i 
2. AC Lueano 9 IK:H 22 i 
3, Chiasso 9 13:7 20 ' 
4. Vaduz 8 13:4 19 i 
5. Luzern 9 26:14 18 •; 
6. Mcyrin 8 11:8 16 l 
7. Bcllinzona 9 20:16 16 •: 
8. Sion 9 14:10 13 
9. Concordia Basel 9 13:10 13 ' 

lO.Kriens 9 15:13 10 
11. Winterthur ' 9 15:15 10 
l2.Baulmes 10 9:26 1» 
13.Bulle 9 15:19 8 ! 
14.Wil 9 12:20 8 
15.Wohlcn 9 8:13 7-
Ifi.La Chauxde-Fonds 10 11:22 5 i 
17.YF Juventus Zürich 9 7:18 4 
18. Baden 9 5:14 3. ' 

Super l.cacuc. 11. Kunde ; 

Grasshoppers - Scr\'clte Sa 19.30 
St. Gallen - Zürich Sa 19.30 i 
Ncuchäiel Xamax - Basel So 14.30 , 
Schaffhauscn - Young Boys So 14.30 
Tltun - Aarau So 16.30 

I.Thun 10 17:7 20 ' 
2. Basel 10 23:11 !8 
3. Neüchätel Xamax 10 15:14 15 1 
4. Aarau 10 IH: 18 M 
5. Young Boys 10 20:17 13 
6. Grasshoppers 10 9:16 12 ! 
7. FC Zürich 10 14:15, I I  
8. St. Gallen 10 14:18 10 
9. Schaffhauscn in 12:18 10 

10. Servette * 10 11:19 7 

* = 3 Punkte Abzug wegen Lizcnzvcrstoss 

UEFA-CUP. I. Runde, Rückspiele 
LeWe Ergebnisse vom Donnerstag: 
GLASGOW RANGERS - Funchal l;0 n.V. 4:2 Pen. »0:1 
ATHLETIC BILBAO - Trab/onspor 2:0 (1:0) *2:3 
VlLLARREAL- Hammarby Stockholm 3:0(1:01*2:1, 
Teams in Grossbuchstabcn in der Gnippcnphasc 
• = llinspiclrcsullat 
Die Auslosung der Gruppenphase (8 Gruppen ä 5 Teams) fin­
det am Dienstag. 5. Oktober. 12 Uhr. in Nyon, »lall. 

Balzers auf dem Sprung 
Der FCB r e i s t  nach  Amriswil - USV Eschen-Mauren  e m p f ä n g t  R a p p e r s w i l  

ESCHEN/BALZERS - Eine beson­
dere Ausgangslage präsentiert 
sich an diesem Wochenende in 
der 2. Liga interregional. Mit ei­
nem Sieg gegen Spitzenreiter 
Rapperswil könnte der USV dem 
FC Balzers zum Sprung an die 
Spitze verhelfen. Vorausgesetzt, 
die Prinzen-Truppe punktet in 
Amriswil. 
« Herbert Oehrl/Oliuer Beck 

Heute Nachmittag um 16 Uhr gas­
tiert der aktuelle Tabellenführer Rap­
perswil im Sportpark. Ein Erfolg ge­
gen den 1. Liga-Absteiger setzt 
kraftvollen Einsatz, Aggressivität 
und Siegeswillen von der ersten Se­
kunde bis zum Schlusspfiff voraus, 
was dem USV in manchen Matches 
einfach gefehlt hat. Vorne wird zu oft 

. und zu viel gedribbelt, sodass der 
Angriffsschwung dem sonst akzep­
tablen USV-Spiel immer wieder ent­
zogen wird. Das ist ein Hauptgrund 
der miserablen Chancenauswertung. 

USV-Trainer Alfons Dobler ist 
sich der schweren durchaus Aufga­
be bewusst. «Nur wenn sich jeder 
Spieler steigern kann und W i r  die 
individuellen Fehler in den Begriff 
bekommen, haben wir eine Chance. 
Rapperswil kommt mit viel Selbst­
vertrauen und Können zu uns und 
weiss sicher um unsere momentane 
Verunsicherung. Für uns gilt es, aus 
den vorhandenen Chancen Tore zu 
erzielen. Das Cupspiel in Triesen­
berg hat aber gezeigt, dass wir der­
zeit damit grosse Probleme haben.» 
Hat der USV schon resigniert? «Na­
türlich nicht. Wir sind durchaus in 
der Lage, auch Rapperswil zu 
schlagen. Dann muss aber alles zu­
sammen stimmen...», so Dobler. 

Auf  jeden Fall erwartet die Zu­
schauer eine interessante Partie, in 
welcher der USV versuchen wird, 
die Heimstärke der Friihjahrsrundc 
auszunützen und Rapperswil zu for­
dern. Nach den Worten Doblers ist 
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USV-Goalgetter Thomas Nigg könnte mit seinen Treffern den FC Balzers 
an die Spitze der Tabelle schiessen. 

dem USV mit einem Punkt zwar 
nicht gedient, doch ohne Niederlage 
zu bleiben, sei das erste Ziel. 

. Mt 

Der 'langjährige USV-Torhüter 
und Goalie der FL-Nationalmann-
schaft Martin Heeb sieht in der 
Mannschaft des Leaders Rappers­
wil einen potenziellen Aufstiegs­

kandidaten. «Die Mannschaft ist in 
diesem Jahr aus der 1. Liga abge­
stiegen, hat an Schlagkraft wenig 
eingebüsst und gilt allgemein als 
eine technische hoch versierte 
Truppe. Sie hat bis auf ein Remis 
alle Spiele gewonnen. Dennoch 
brauchen wir uns nicht zu verste­

cken. Es wird sicherlich ein offenes 
und tolles Spiel werden, weil sich 
zwei technisch begabte Teams 
gegenüberstehen», so Heeb. 

Die Partie beginnt heute um 16 
Uhr im Sportpark Eschen-Mauren. 

Prinzen erwartet heissen Tanz 
Auf  dem Papier sieht dem-FC 

Balzers am Samstag um 16 Uhr eine 
lösbare Aufgabe bevor. Die zweit­
platzierten Schützlinge von Spieler­
trainer Roger Prinzen duellieren 
sich auswärts mit dem auf Platz 
zehn klassierten FC Amriswil. An­
gesprochen auf die Konstellation re­
lativiert Prinzen aber postwendend: 
«Dem Papier fehlt nach sechs Spiel­
tagen noch die Aussagekraft. Amris­
wil spielt schon länger in dieser Li­
ga und hat deshalb viel Erfahrung. 
Zudem werden uns die Gegner nun 
sicher als ernsthaften. Gegner und . 
nicht mehr als Aufsteiger betrach­
ten. Wir werden uns auf einen heis­
sen Tanz gefasst machen müssen.» 
Einen defensiv eingestellten Gegner 
erwarte er nicht, «schliesslich spielt 
Amriswil zu Hause und muss das 
Spiel machen». Aber auch der FCB 
wird gemäss dem Deutschen sein 
Heil einmal, mehr, in der Offensive 
suchen - beim 9:3-Erfolg gegen 
Uster vor einer Woche zeigten die 
Balzner ja bereits eindrucksvoll ihre 
Stärken im Spiel nach vorne auf. 
«Wir werden viel für die Offensive 
tun. denn wir sind kein Team, das 
sich hinten reinstellt.» 

Eine Fortsetzung der eindrucks­
vollen Erfolgsserie, die mittlerwei­
le bereits fünf Dreier in Folge uni-
i'asst, ist Balzers auch in Amriswil 
zuzutrauen. Prinzen gibt sich dem­
entsprechend zuversichtlich: «Wir 
haben auch in dieser Woche wieder 
lleissig trainiert. Ins Spiel gehen 
wir auf jeden Fall mit der Einstel­
lung, dieses auch gewinnen zu wol­
len. Ich möchte nicht, dass wir mit 
langen Gesichtern zurück nach 
Balzers fahren.» 

Grosses Reisefieber 
Sechs Auswärtspartien für FL-Clubs 

FUSSBALL 

SCHAAN - Liechtensteins Dritt­
ligateams schwärmen aus: ge­
nossen am letzten Wochenende 
noch sämtliche FL-Clubs Heim-
recht, so müssen heute und 
morgen alle auswärts gegen 
den Ball treten. 
»Oliver Beck  -

Der Startschuss für die achte Run­
de der Drittliga-Meisterschaft Fällt 
aus liechtensteinischer Sicht heute 
um 16 Uhr in Garns. Der zuletzt ein 
wenig aus dem Tritt gekommene 
FC Schaan versucht dann, verlore­
nen Boden auf Spitzenreiter Buchs 
gutzumachen. Der Abstand zum 
Leader der Gruppe 2 ist mittlerwei­
le auf sechs Punkte angewachsen. 
Ein Sieg gegen die achtplatzierten 
Gamser würde den auf Rang vier 
liegenden Schützlingen von Trainer 
Roland Jäger sehr gut zu Gesicht . 
stehen. 

Dringend benötigt werden drei 
Punkte auch beim FC Triesen, w i l l  
man sich aus dem Abstiegskampf 
schnellstmöglich verabschieden. 
Die zuletzt vom Verletzungspech 
arg gebeutelte Erne-Truppe - Burg­
meier und Cortese fallen für länge­
re Zeit aus (das Volksblatt berichte­
te) —gastiert am Samstag um 17.30 
Uhr beim FC Linth 04. Der Tabel­
lendritte hat indes andere Pläne und 
wil l sich weiter oben festsetzen. 
Die Zuschauer dürfen sich aller 

Voraussicht nach auf einen prik-
kelnden Fussballfight freuen. 

Am Sonntag um 16 Uhr gilt es 
für den FC Triesenberg ernst. Die 
Abel-Schützlinge vermögen sich 
wie Triesen nicht recht aus dem Ta­
bellenkeller zu befreien und sind 
derzeit mit fünf Punkten Elfter der 
Tabelle. In Uznach gilt es diese 
Momentaufnahme zu korrigieren 
und den Weg Richtung Tabellen­
mittelfeld einzuschlagen. 

Ganz tief im Abstiegskampf steht 
derzeit der FC Balzers II. Gerade 
einmal zwei Punkte konnten die 
Kicker rund um Spielertrainer Joa­
chim Moitzi in den bisherigen sie­
ben Spielen ergattern - die Rote 
Laterne ist die logische Konse­
quenz. In Eschenbach wartet am 
Sonntag um 16 Uhr allerdings eine 
ganz happige Aufgabe. Das Heim­
team hat noch keine Niederlage 
einstecken müssen und schnuppert 
als Tabellenzweiter Höhenluft. 

In der 3. Liga-Gruppe 3 wil l sich 
der FC Ruggell seine eindrückliche 
Bilanz weiter ausbauen. Noch un­
geschlagen treten die Tobler-
Schützlinge am Sonntag (14 Uhr) 
beim FC Rorschacherberg an. Ein 
Sieg gegen den Tabellenletzten 
sollte allemal möglich sein. 

Der USV II seinerseits ringt um 
den Anschluss an die hinteren 
Mittelfeldplätze. Mit einem Sieg in 
Diepoldsau (Sa, 17 Uhr) wäre ein 
erster wichtiger Schritt gemacht. 

Cup-Viertelfinalpartien 
ausgelost 
A u f  der Geschäftsstelle des 
Liechtensteiner Fussballverbands 
wurde im Beisein des LFV-Ge-
schüftsführers Roland Ospelt die 
Auslosung der FL-Cup-Viertelfi-
nals vorgenommen. Als «Losfee» 
fungierte Heinz Biedermann (Lei­
ter Breitenfussball). Am 19./20. 
Oktober kommt es zu folgenden 
Partien: FC Schaan 1 - FC Balzers 
I, FC Triesenberg I - USV 
Eschen/Mauren II. FC Balzers I I  
- FC Vaduz I und FC Ruggell 1 -
USV Eschen-Mauren I. (bo) 

Ruggells Damen 
beim Schweizermeister 
Heute (19.30 Uhr) gastiert Rug-
gell-Liechtenstein in der 7. NLA-
Meisterschaftsrunde beim Leader 
SC Luwin in Sursee. Im Spitzen­
kampf zwischen dem Ersten und 
dem Vierten der Tabelle darf ein 
hochstehender Match erwartet 
werden. Dabei dürfen die Vorteile 
klar auf Seiten der Innerschweize­
rinnen liegen, die vor allem über 
einen durchschlagskräftigen An­
griff verfügen aber auch in der 
Abwehr stets sattelfest agieren. 
Die Ruggellerinnen, die in dieser 
Partie vom Assistenten Peter Riet-
berger gecoacht werden, verfügen 
ebenfalls über eine stabile Defen­
sive, doch in der Offensive zählen 
sie weiterhin zu den schlechtesten 

Teams in der höchsten Schweizer 
Frauenliga. Ruggell-Liechten-
stein wird zum Erreichen eines 
Zählers in diesem Spitzenspiel 
voraussichtlich eine Kontertaktik 
wählen. In den letzten Jahren hat 
das Team in Sursee immer wa­
cker mitgespielt, punktemässig 
konnte aber kein Ertrag erwirt­
schaftet werden. (gmk) 

Drei Spielsperren 
Neüchätel Xamax' Mittelfeldspie­
ler Julien Cordonnier ist für drei 
Spiele gesperrt worden. Der Fran­
zose hatte in der Partie gegen 
Schaffhausen vom Schiesdrichter-
Trio unbemerkt seinen Gegen­
spieler Pesenti angespuckt, (si) 

FCB in Topf drei 
Der FC Basel ist für die Gruppen-
Auslosung im UEFA-Cup am 
nächsten Dienstag (12 Uhr in Ny-
on) in den dritten von fünf Töpfen 
eingeteilt worden. (si) 
Topf 1: Lazio Rom. Parma, Feycnoord Rotter-
ilam, Newcastle United, AEK Athen, VfB Stutt­
gart. Qrtlgge, Glasguw Rangers. 
Topr 2: Villam-al. Auxcrrc, Schalke IM, Sporting 
Lissabon, Real Saragossa, Besiktas Istanbul, 
Bcnflca Lissabon. Lille. 
Topf 3: Athlctic Bilbao. FC Sevilla, Dinumo Za­
greb, BASEL, Sochaux, Middlesbrough. 
Utrecht. Grazcr AK. 
Topf 4: Partisan Belgrad. Steaua Bukarest, 
lleart uf Mldlothian (Scho), Hccrcnvccn (Ho). 
Alemannia Aachen, Amica Wronki (Pol), Panio-

> nios (Grie), Dnjcpr Dnjcpropctrowsk (Ukr). 
• Tppf 5: Fercncvaros Budapest. Standard LUttich, 
Egalco Athen, Alkmaar, Zenit St. Petersburg, Be-
vercn (Bc), Austria Wien. Dinamo Tiflis (Gco). 
Auslosung: 5. Oktober. - Spicltermine: 21. Ok­
tober, 4. und 25. November, 172. und 15716. 
Dezember. 


